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Hintergründe

 vielschichtiges Arbeitsfeld der Notfallmedizin (Riessen et al., 2015)

 fortdauernder Pflegekräftemangel

 Multimorbidität, gestiegene Lebenserwartung, chronische 

Erkrankungen

 gestiegener Qualitätsanspruch und Erwartungshaltung, 

Patientenzufriedenheit
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Hintergründe (Fachweiterbildung)

 Zusatzqualifikation zur Fachpflegekraft Notfallmedizin DKG (2016)

– keine einheitlichen Standards der Weiterbildung 
(Wedler et al., 2015)

– länderspezifisch geregelt in Deutschland 
(Machner et al., 2017)
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Fragestellungen

1. Bildet die Fachweiterbildung Notfallpflege (DKG) den aktuellen 

Arbeitsbedarf, die pflegerischen Tätigkeiten in der Notaufnahme 

des Krankenhauses Martha-Maria ab? 

2. Gilt es, daraus folgend, den Fokus der Fachweiterbildung 

Notfallpflege auf andere Bereiche zu verschieben? 

3. Ist die Strukturierung der Module der Fachweiterbildung 

Notfallpflege der DKG sinnvoll und praxisnah? 
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Methodik

 Ziel: Überprüfung kern- bzw. primärpflegerische Tätigkeiten der 

Notfallpflege

 Auswertung: deskriptiv-statistische Auswertung mit 

Darstellung von Häufigkeiten 

 Frage nach der geeigneten Untersuchungsmethode

- Beobachtung?

- Befragung?

- Literaturrecherche?
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Methodik

 reproduzierbare Darstellungsform der Ergebnisse von Dittrich et al. 

(Experteninterviews zum Aufgabenspektrum der Notfallpflege)

 Entwicklung des Kategoriensystems auf Grundlage der Arbeit von 

Dittrich et al. (2017) und eines Pretests in der INA MM

 Diskussion der Ergebnisse des Pretests und Verfeinerung des 

strukturierten Kategoriensystems (Augenschein Validität durch 

Experten (Mayer et al., 2013))

 Offene, standardisierte, teilnehmende Fremdbeobachtung mittels 

Beobachtungsleitfaden
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Beispiel: „Tabelle mit Erläuterung der Kategorien“
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Durchführung

 Beobachtung anhand des Kategoriensystems, 10 Kategorien

 Wann: 29.10.2018 bis 10.12.2018 über ca. 140 Stunden, verteilt 

über je 5 Früh-, Spät- und Nachtdienste und 2 Zwischendienste
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Ergebnisse
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Beispiel für eine der 10 Kategorien



Pflege im Notfall –

die professionelle Notfallpflege ?! 

1. Selbstmanagementförderung

2. Risikoeinschätzung / 

Krankenbeobachtung / Priorisierung

3. Pflegebedarf erkennen

4. Angehörigenarbeit

5. Entlassung- und Casemanagement

6. Grundpflege

7. Interessen des Patienten vertreten 

8. Prävention

9. Ärztliche Delegationsaufgaben

10. Assistenzaufgaben
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(Zieger, 2019)

Vergleich: erfasste Pflegetätigkeiten/ Inhalte 

der DKG Weiterbildung
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Anteil kernpflegerischer Tätigkeiten (Vergleich)
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Diskussion/Fragestellung

1. Bildet die Fachweiterbildung Notfallpflege (DKG) den aktuellen 

Arbeitsbedarf, die pflegerischen Tätigkeiten in der Notaufnahme 

des Krankenhauses Martha-Maria ab?

 vermittelte Inhalte gleichen den Anforderungen an die Notfallpflege

 Kategoriensystem (Tätigkeiten) = Weiterbildungsinhalten
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Diskussion/Fragestellung

2. Gilt es, daraus folgend, den Fokus der Fachweiterbildung 

Notfallpflege auf andere Bereiche zu verschieben?

 Fokus beibehalten, pflegerischer Fokus der Weiterbildung wird 

bestätigt

3. Ist die Strukturierung der Module der Fachweiterbildung 

Notfallpflege der DKG sinnvoll und praxisnah?

 erneute Betrachtung der Praxis und Trennung weitergebildeter 

und nicht weitergebildeter Pflegekräfte
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Diskussion

 Können Tätigkeiten identifiziert werden, die im Pflegealltag der 

Notaufnahme eher vernachlässigt werden?

 Dokumentation -> Evaluation, Pflegebedarf, Pflegehandlung

 Trennung: stationäre Betreuung + Notfallversorgung

 Begriff: „Pflegetätigkeiten“?

- Verfeinerung der Kategorien

- positive pflegerische Ausrichtung der DKG Weiterbildung 

(„Rollendefinition der Notfallpflegenden“)
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Diskussion/Limitationen

 eine Notaufnahme betrachtet

 Kategorisierung der Pflegetätigkeiten schwierig

 Lehrplan der verkürzten Fachweiterbildung

 Rahmen: Bachelorarbeit
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Take Home Messages
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• Dokumentation ist wichtig 

(Digitalisierung, 

Pflegebedarfsermittlung)

• Erhebung der Pflegetätigkeiten in 

der INA ist schwierig 

(Kategoriensystem als eine 

Möglichkeit), (Zeit?)

• Notwendigkeit weiterführender 

Untersuchungen mit den Inhalten 

der erweiterten 

Fachweiterbildung



Vielen Dank für ihre 

Aufmerksamkeit!
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